
 

 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG  

VcG baut Förderung des deutschen Profigolfsports aus 

Dank starken Mitgliederwachstums ermöglicht die Vereinigung 

clubfreier Golfspieler 2026 fünf internationale Profi-Turniere in 

Deutschland 

Wiesbaden, 21. Januar 2026. Die Vereinigung clubfreier Golfspieler im Deutschen Golf 

Verband e. V. (VcG) weitet ihr Engagement für die Entwicklung des Golfsports in 

Deutschland deutlich aus. Grundlage dafür sind eine stabile wirtschaftliche Lage und 

ein anhaltendes Mitgliederwachstum: Im Jahr 2025 verzeichneten die Clubfreien im 

Vergleich zum Vorjahr ein Plus von 11,7 Prozent und zählten zum Jahresende 33.412 

Mitglieder. 

Für das Jahr 2026 plant der in Wiesbaden ansässige Verein, dem Deutschen Golf 

Verband (DGV) rund 1,1 Millionen Euro zur Finanzierung von Förderprojekten zur 

Verfügung zu stellen. Darüber hinaus stellt die VcG mindestens 1,2 Millionen Euro für 

die Ausrichtung von insgesamt fünf internationalen Profi-Golfturnieren in Deutschland 

bereit. 

Engagement auf der HotelPlanner Tour und der Ladies European Tour 

Auch 2026 unterstützt die VcG zwei etablierte und hochklassige Turniere auf 

internationalem Niveau: die „German Challenge powered by VcG“ auf der 

HotelPlanner Tour sowie das „Amundi German Masters powered by VcG“ auf der 

Ladies European Tour. Beide Turniere zählen zu den wichtigsten Profi-Events im 

deutschen Golfkalender und leisten einen wesentlichen Beitrag zur Sichtbarkeit und 

Förderung des Golfsports. 

Premiere auf der Pro Golf Tour: drei neue Turniere 

Erstmals engagiert sich die VcG 2026 zudem auf der Pro Golf Tour. Mit den „VcG 

Bodensee Open“, den „VcG Köln Open“ und den „VcG Neuhof Open“ ermöglicht der 

Verein drei neue Profi-Turniere in Deutschland. Jedes Event ist mit einem Preisgeld von 

40.000 Euro dotiert. „Mit unserem neuen Engagement auf der Pro Golf Tour möchten 

wir gezielt deutsche Talente fördern. Unser Ziel ist es, möglichst vielen 

Nachwuchsprofis internationale Turniererfahrung zu ermöglichen und ihnen den Weg 

in höhere Spielklassen und auf die großen Touren zu ebnen“, erklärt VcG-

Geschäftsführer Marco Paeke.  
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Turniertermine 2026 im Überblick 

Amundi German Masters powered by VcG | Ladies European Tour 

14.–17. Mai 2026 | Green Eagle Golf Courses 

VcG Bodensee Open | Pro Golf Tour 

9.–11. Juni 2026 | Golfclub Owingen-Überlingen 

VcG Köln Open | Pro Golf Tour 

16.–18. Juni 2026 | Golf- und Land-Club Köln 

VcG Neuhof Open | Pro Golf Tour 

23.–25. Juni 2026 | Golf-Club Neuhof 

German Challenge powered by VcG | HotelPlanner Tour 

9.–12. Juli 2026 | Wittelsbacher Golfclub 

 

Pressekontakt 

Johannes Podszun 

Leitung Marketing & Kommunikation 

Tel.: 0611 34104-12 

E-Mail: jp@vcg.de 

www.vcg.de | Facebook | Instagram 

 

Über die VcG 

Die Vereinigung clubfreier Golfspieler im DGV e. V. (VcG) bietet Golferinnen und Golfern ein flexibles und 

kostengünstiges Mitgliedschaftsmodell innerhalb der deutschen Verbandsstrukturen – ohne Bindung an einen 

regionalen Golfclub. Für 16,90 Euro im Monat oder 195 Euro im Jahr spielen VcG-Mitglieder weltweit gegen 

Greenfee, allein in Deutschland auf über 1.000 Golfplätzen. Mit mehr als 33.000 Mitgliedern (Stand: 12/2025) 

verfolgt die VcG das Ziel, den Golfsport einem breiten Publikum zugänglich zu machen und seine Popularität 

nachhaltig zu steigern. Überschüsse aus den Mitgliedsbeiträgen stellt die VcG dem Deutschen Golf Verband (DGV) 

zur Förderung des Golfsports zur Verfügung und engagiert sich darüber hinaus gezielt im deutschen Profigolfsport. 

http://www.vcg.de/

